
Die Verwandlung einer alten Scheune  Die denkmalpflegerisch geschützte 

 Scheune aus dem Jahre 1720 ist zentraler Teil des Gesamtkonzeptes für das 

Areal Burgergut Thun. Neu dient sie als Gemeinschaftszentrum mit öffentlichem 

Café Restaurant Schüür, verschiedenen Dienstleistungsräumen und einem Mehr-

zwecksaal im Dachgeschoss. Ein grosszügiger Wintergarten mit Blick in die 

Gesamtanlage und auf die Stockhornkette erweitert im Westen das Restaurant 

und prägt das neue Gesicht des Altbaus. Subtile Eingriffe am Dach und an den 

Aussenwänden weisen zusätzlich auf die Veränderung im Innern hin. In der 

 ehemaligen Tenndurchfahrt befindet sich die Empfangszone mit freistehendem 

Erschliessungsturm aus Beton, welcher die verschiedenen Nutzungsebenen 

 vertikal verbindet. Ein weiterer, in unterschiedlichen Farben gehaltener Kubus 

enthält Nutzungen wie  Sitzungszimmer, Office und Toiletten. Das Spannungsfeld 

zwischen Alt und Neu wurde für die Neunutzung bewusst gesucht und inszeniert. 

Entstanden ist ein unverwechselbares und stimmungsvolles Ambiente unter  

dem grossen gemeinsamen Dach.
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